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Unsere Kirchenvorsteher/innen machten sich am  3. 
Oktober 2019 zu einer Klausurtagung nach Heilsbronn 
auf, um dort den „eigenen geistlichen Wurzeln“ 
nachzuspüren. Unser Leben ist oft mit einem Baum 
verglichen worden: Stamm – Krone mit Ästen und 
Zweigen, Blüten und Früchten – Wurzeln. Wurzeln 
sind wie Leitungen, wie Saugrohre, wie Vermittler; 
mit ihnen hole ich mir die Kraft, die ich zum Leben 
brauche. Womit kann ich mir Kraft holen für mein 
geistliches Leben, für ein Leben aus dem Glauben, 
der Hoffnung, der Liebe? 	

Mach in mir deinem Geiste Raum, daß ich dir werd 
ein guter Baum und lass mich Wurzel treiben. 
Verleihe, dass zu deinem Ruhm ich deines Gartens 
schöne Blum und Pflanze möge bleiben. (EG 503, 14)

Nach einer Führung im Heilsbronner Münster 
tagte die Gruppe in den Klosterräumen des 
Religionspädagogischen Zentrums. Als „Fachmann“ in 
Sachen „Spiritualität“ begleitete  uns Regionalbischof 
i.R. Christian Schmidt. Meditative Elemente 
wechselten mit Bibelteilen und Diskussionsrunden 
über den Auftrag und den Aufgabenkatalog des 
Vacher Kirchenvorstandes ab. Der liturgische 
Abschluss des intensiven Tages fand in der 
hauseigenen Kapelle des RPZ´s statt. Ein Dankeschön 
an einen großartigen Christian Schmidt erfolgte in 
fränkischer Währung. Inspiriert und erfüllt durch viele 
Impulse für die Kirchenvorstandsarbeit kehrte die 
Gruppe wieder heim nach Vach. Es hat sich gelohnt!

                Kirchenvorstandstag in Heilsbronn 
                                       „Meine geistlichen Wurzeln“

Von rechts: Regionalbischof i.R. 
Christian Schmidt, Pfr. Markus 
Pöllinger, Ruth Sinning, Tanja Hacker, 
Pfr. Julian Deusing, Dr. Friedrich 
Auer, Ruth Flohrer, Bernd Eberhardt, 
Pamela Nock , Georg Knorr (nicht im Bild)

                Kirchenvorstandstag in Heilsbronn 
                                       „Meine geistlichen Wurzeln“
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Liebe Leserin, lieber Leser!
Sie kennen die Situation sicher 
auch. Sie liegen im Bett und finden 
keinen Schlaf. Wie lange dauert 
diese Nacht noch? Bis es endlich hell 
wird, bis endlich der Morgen kommt 
und die Finsternis weicht? Das sind 
anstrengende Nächte; den Kopf 
voller wilder Gedanken zu haben 
und diese Dunkelheit. Doch mit 
zunehmenden Licht des Morgens fallen 
die trüben Gedanken ab. Wir leben 
jetzt im ausgehenden Kirchenjahr 
in der Zeit der stillen Tage mit dem 
Ewigkeitssonntag und dann von 
Advent an bis Weihnachten. Das Licht, 
die Kerzen spielen eine große Rolle. 
Das will uns deutlich machen wie sehr 
wir das Licht zum Leben brauchen. 
Darum ist auch Jesus in die  Welt 
gekommen und will uns Wegweiser 
sein zum Licht. Wir brauchen Licht zum 
Leben. Und wir können das Licht, das 
uns Jesus schenkt, weiterschenken. 
Es heißt sogar: Ihr Christen, zieht 
an die „Waffen des Lichts“. Nur so 
wird Haß, Mißgunst, Neid, Unfrieden 
und Kriegsgefahr in dieser Welt 
bekämpft werden. Schaut nicht auf die 
Finsternisse, schaut auf das Licht. So 
wie die Kinder unseres Kindergartens 
im Laternenzug durch Vach ziehen, 
wollen wir symbolisch zeigen: Wir 
sind Lichtträger, Hoffnungsträger. 
Die Dunkelheit muss weichen. So 
werden  wir in der kommenden Zeit  
viele Gelegenheiten haben Licht 
weiterzugeben. Damit die Nacht und 
die Finsternisse dieser Welt bestrahlt 
werden von der Liebe Gottes. Denn 

Jesus Christus kam in diese Welt, um 
sie hell und froh zu machen. Er ist das 
wahre Licht, der helle Stern inmitten 
aller Nächte. Es genügt nicht nur vom 
Licht zu reden, zu schreiben. Jeder, 
Jede von uns darf eine Laterne sein, 
Licht sein, und das Licht in die dunkle 
Welt und in die Nächte der Menschen 
tragen. Ich wünsche uns, dass wir 
alle zusammen Lichter für diese Welt 
werden. Lassen Sie uns das Licht 
feiern.

1. Ein Licht geht uns auf in der 
Dunkelheit, durchbricht die 
Nacht und erhellt die Zeit.                                            
Licht der Liebe, Lebenslicht,                                           
Gottes Geist verläßt uns nicht.
2. Ein Licht weist den Weg, der zur 
Hoffnung führt, erfüllt den Tag,  daß es 
jeder spürt. Licht der Liebe, Lebenslicht, 
Gottes Geist verläßt uns nicht.
3. Ein Licht macht uns froh, wir sind 
nicht allein. An jedem Ort wird es bei 
uns sein. Licht der Liebe, Lebenslicht, 
Gottes Geist verläßt uns nicht. 

Eine gesegnete Advents- und frohe 
Weihnachtszeit und ein lichtvolles neues 

Jahr 2020 wünsche 
ich Ihnen.

Bleiben Sie 
behütet
 
Ihr Pfarrer 
Markus Pöllinger 

Die Nacht ist vorgerückt, der Tag aber nahe herbeigekommen. 				  
So lasst uns ablegen die Werke der Finsternis und anlegen die Waffen des Lichts.                        	
							       Römer 13,12
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Eselprojekt der Kinder im Kindergarten 
eine Hilfsaktion der besonderen Art

Die Storchengruppe des Kindergartens St. Matthäus Vach stellt ihr Eselprojekt vor. Die Initiative 
unterstützt alleinerziehende Mütter in entlegenen Regionen der Welt.Wie funktioniert diese 
Initiative? Eine bedürftige Frau erhält einen Esel (etwa 130 Euro). Mit diesem Esel kann sie z.B. 
Holz sammeln, Wasser holen oder weitere Materialien transportieren, die sie dann auf dem 
Markt verkauft. Auf diese Weise sichert sie ihren Lebensunterhalt und den ihrer Kinder.Im 
Sommer beschäftigten sich die Kinder des Kindergartens mit dem Thema „Afrika“. Als Einstieg 
in dieses Thema sahen die Storchenkinder den Film „Ein Esel für die Zukunft“ in Ausschnitten 
(auf Youtube zu finden).  
„Ich möchte etwas von meinem Taschengeld abgeben, damit noch eine andere Frau in Afrika 
einen Esel zum Wasser holen bekommt.“ – So äußerte sich ein angehendes Schulkind im 
Gespräch. Auch weitere Kinder wollten etwas abgeben. Das Eselprojekt war geboren!
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„Was können wir tun, damit wir 130 Euro zusammen bekommen?“ So überlegten die Kinder. 
Wichtig war den „Störchen“, alles selbst zu machen. Eifrig gingen sie ans Werk! Sie fertigten 
allerhand im Kindergarten: 42 gebatikte Haargummis, 39 afrikanische Armbänder und 20 Esel-
Schlüsselanhänger.
Darüber hinaus planten die Kinder auch Verkaufsaktionen im Garten: „Alles für 1 Euro!“ In 
der 1. Woche gab es erfrischende Wassermelonen-Scheiben. Gekühlte Mixgetränke für Groß 
und Klein gab es in der 2. Woche: „Sonnenaufgang“, „Vitaminspritze“ und – der Spitzenreiter 
unter den Kindern – „Raketenauftrieb“. Nur für die Erwachsenen gab es „Black Berry Coffee“ 
(Johannisbeersaft mit Espresso und Eiswürfeln). Schließlich wurde in der 3. Woche noch Eis 
verkauft.
Besonders stolz waren die Kinder aber auf ihren Verkaufsstand beim Sommerfest der 
Grundschule Zedernstraße. Dort freuten sich viele neue Besitzer über: 29 gebatikte Haargummis, 
32 afrikanische Armbänder und 14 Esel-Schlüsselanhänger.  
Ein Dankeschön geht an Rektorin Frau  
Müller-Kittel und den Vorsitzenden des Eltern- 
beirats Herrn Dorner, dafür, dass die Storchen- 
gruppe mit ihrem Stand auf dem Sommerfest  
vertreten sein durfte.
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Sogar Oberbürgermeister Dr. Thomas Jung wurde auf die Aktion der Kindergartenkinder 
aufmerksam. Sollte noch Geld für das Eselprojekt fehlen, so wollte er der Gruppe einen 
Zuschuss zukommen lassen. Die Kinder erhielten 50 Euro vom Stadtoberhaupt. Für diese 
Spende ein herzliches Dankeschön!
Nun sind Sie sicherlich gespannt, wie viele Esel die Kindergartengruppe finanzieren konnte! 
Es war nicht ein Esel. Es waren nicht zwei Esel. Es waren auch nicht drei Esel. Nein, es waren 
vier Esel für 520 Euro! Unglaublich! Was klein begonnen hat, ist riesengroß geworden durch 
den Segen Gottes!
Die fleißigen Störche sind sehr glücklich, so vielen Frauen in entlegenen Regionen der Welt 
helfen zu können und danken allen, die die Aktion so großartig unterstützt haben. 
Es hat allen mächtig Freude gemacht!

Vielen Dank der Erzieherin Agnes Assmann!

Weitere Informationen sind zu finden unter www.esel-initiative.de. 
Die Initiative besitzt das DZI-Spendensiegel.
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St. Matthäus Vach feiert... 
                die 960. Kirchweih  
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 St. Matthäus rockt – für den neuen Kindergarten 
     Ein großartiger Gemeinschafts-Event am Fuße 
       der Stützmauer unterhalb der Kirche!

F
ot

o:
 K

at
h

ri
n

 H
ar

m
s

Danke für Ihre Unterstützung !  
Seit 1959 setzt sich Brot für die Welt für die Über windung  
von Hunger, Armut und Ungerechtigkeit in der Welt ein. 
Gemeinsam mit Partnerorganisationen und -kirchen  
in aller Welt und mit Hilfe Ihrer Spenden und staatlicher 
Förder mittel unterstützte und unterstützt Brot für die 
Welt Millionen von Menschen, aus eigener Kraft ihre 
Lebens umstände zu verbessern.
 
www.brot-fuer-die-welt.de

In diesen Ländern hilft Brot für die Welt

60. Aktion Brot für die Welt

Hunger nach Gerechtigkeit
Warum ist es heute immer noch so wichtig, 

sich gegen Hunger, Armut und Ungerechtigkeit 
einzusetzen? Bundespräsident a.D. Joachim Gauck: 

Weil Hunger, Armut und Ungerechtigkeit immer noch 
auf dieser Welt zuhause sind und wir sollten diesen 
Geißeln der Menschheit das Heimatrecht auf dieser 
Erde entziehen.  Und aus dem Grund bin ich an der 
Seite all der Menschen, die sich dagegen wenden. 
Und , wenn es gelungen ist, in den letzten Jahren, 
die Armut  weltweit einzugrenzen und zurück zu 

drängen; wenn   es gelungen  ist, mehr Menschen zu 
heilen von schwierigen Krankheiten, oder auch- in 

einigen Gegenden jedenfalls- gerechtere Verhältnisse 
in der Gesellschaft herzustellen , dann sind wir auf 

einem guten Weg.
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Männer-Runde
Herzliche Einladung an Männer: 
• Mittwoch, 13. November 2019, 19.30 Uhr,  im Kantorat 
Eine Frage, die sich vermutlich jeder schon gestellt hat, wird uns an diesem Abend 
bewegen. Und es lohnt sich darüber nachzudenken. Was ist mein Leben? Sicher ist 
es ein Geschenk und auch Aufgabe. Ja, das Leben ist schön! Aber woher komme ich,          
wohin gehe ich? Gedanken dazu führen uns durch diesen Abend. Als Begleiter begrüßen 
wir Herrn Pfarrer Dieter Endres, Marloffstein.

• Mittwoch, 18. Dezember 2019, 18.00 Uhr,  Treffpunkt: St. Martha-Kirche, Königstr. 79, 
Nürnberg 
Vor einigen Jahren bewegte ein Brand in der Martha-Kirche in Nürnberg die ganze 
Region. Bei unserem Aufmachen und Einkehren zum Jahresende besuchen wir die 
wieder aufgebaute und modernisierte Kirche. Führung: Herr Pfarrer Krabbe und Herr 
Gerhard Goldenstein. Abschließend gemeinsamer Ausklang in einem Restaurant.

• Mittwoch, 15. Januar 2020,  19.30 Uhr im Kantorat			 
      Manches, was wir für nicht möglich halten, wird uns auch in diesem neuen Jahr 
2020 begegnen. An diesem Abend wollen wir uns bewusst vorführen lassen, was 
unmöglich scheint. „Zauberei, Magie und schnelle Hände.“ Der Künstler, Herr Klier aus 
Bubenreuth, wird uns mit seinen Fähigkeiten überraschen.

• Mittwoch, 19. Februar 2020, 19.30 Uhr im Kantorat 
Nach den hochinteressanten Informationen zur geologischen Entwicklung unserer 
Flußläufe durch Herrn Eduard Mayer wollen wir den Themenkreis fortführen. „Leben 
mit und an der Regnitz.“ Herr Eduard Mayer und Herr Gerhard Seegel zeigen anhand 
ihres reichen Bildmaterials Bekanntes und 
Unbekanntes von Vach und der Region.

Tageswanderungen:
Mittwoch, 6. November 2019 
„Truppachtaler Felsen“ Hr. M. Müller, 761660
Mittwoch, 4. Dezember 2019 
„zur Stettenberger Schlucht“ Hr. K.-H. Kamm, 
76 36 19
Mittwoch, 8. Januar 2020

„Vielfalt Stadtwald“ Hr. M.  Müller, 761660
Für Februar ist eine mehrtägige Tour ins 
sächsische Erzgebirge geplant.

Ilse Weiß vom Straßenkreuzer: „Hilfe zur Selbsthilfe - 
immer auf Augenhöhe“
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Männersonntag 2019 mit dem Thema: „Gerechtigkeit“ 

Ausblick (18.12.19): In der Nacht zum 5. Juni 2014 wurde die St.-
Martha-Kirche durch einen Brand weitgehend zerstört. Nach dem 
Wiederaufbau wurde sie 2018 neu eröffnet.

Team des Männersonntags 2019 (von links): Rudolf Antusch, Gerhard Goldenstein, Heinz Landler, Fritz Werner, 
Pfarrer Julian Deusing, Helmut Flohrer, Karl-Heinz Kamm, Lorenz Hoffmann-Kuhnt. Musik: Schmidt-Brüder
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VACHFrauen

Herzliche Einladung für alle „VachFrauen“ 

Am 06. November 2019 wollen wir zusammen mit Frau  Grethlein 
das Geheimnis der Rauhnächte lüften. Die „Rauhnächte“ oder die 
12 Tage zwischen Weihnachten und dem Dreikönigstag am 06. 
Januar gelten von alters her als heilige Zeit. Es sollte möglichst 
nicht gearbeitet, sondern gefeiert  werden. Oft wurden diese Tage 
genutzt, um die Vergangenheit Revue passieren zu lassen. Es war Zeit 
sich  Zukunftspläne auszumalen. Wir beleuchten die Geschichte der 
Rauhnächte, die Bedeutung der einzelnen Tage und die dazugehörigen 
keltischen und germanischen Bräuche. 
Wir treffen uns um 19.30 Uhr im Kantorat.  
 
Ende des 19. Jahrhunderts taten zwei Wächter auf dem Rathausturm 
Dienst, die die Aufgabe hatten zu melden, wenn es irgendwo brannte. 
Sie saßen im Stübchen oberhalb des Glockenzimmers und konnten 
die ganze Stadt überblicken. Jedem waren die Herren bekannt, weil 
bei ihnen in der Weihnachtszeit ein Tannenbaum im Turmzimmer 
über den Dächern von Fürth leuchtete. Geschichten wie diese sowie 
fränkische Bräuche rund um Weihnachten erzählen uns am 04. 
Dezember 2019   die Stadtführer bei unserem  Spaziergang durch die 
liebevoll geschmückte Altstadt. Wir treffen uns zu der Führung „Fürther 
Weihnachtsgeschichten“  um 17.30Uhr am Rathaus, Eingang Königstr. 
88. Dauer ca. 60 min. 

„Andere rennen raus - Wir rennen rein.“ So lautet das Motto der 
Feuerwehr. Am 8. Januar 2020 um 19.30 Uhr sind wir bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Vach im Gerätehaus,  Rotdornstr.  3,  zu Gast. Dort erhalten 
wir Tipps, was zu beachten ist, dass die Feuerwehr erst gar nicht zum 
Einsatz kommen muss und wenn doch, wie wir uns richtig verhalten. 

Kirchenführung 
mit den lustigen 
Mesnerinnen 
unter dem Thema 
„In guten wie in 
schlechten Zeiten“. 
Sigrid Schilmeier und 
Brigtte Sulzer führten 
humorvoll rund um 
die Veitskirche.
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Es war einmal – die alten Vacher Wirtshäuser. „Zur goldenen Krone“,  
„ Zur grünen Au“, „Zur Vacher Linde“ oder das alte Vacher Fischhäusla.  
Klangvolle Namen zeugen von einer gemütlichen Zeit. Vielleicht erinnert 
sich der Eine oder Andere noch daran. Vach schaut mit seinen damals 
über zehn Gastwirtschaften auf eine große Wirtshauskultur zurück. Wo 
sie waren, wer sie führte und mehr...Ein interessanter Bilderabend mit 
Gerhard Seegel aus Vach. Wir treffen uns dazu am 05. Februar 2020 um      
19.30 Uhr im Kantorat.

Am 04. März 2020 nimmt uns Beate Volkman  mit auf eine Reise rund 
um Croagh Patrik, an die wilde Westküste Irlands mit Geschichten und 
Legenden rund um den heiligen Berg Irlands und dem Nationalheiligen 
der Grünen Insel St. Patrik. Mit ausdrucksstarken Bildern erleben wir 
um 19.30 Uhr einen unterhaltsamen und spannenden Bilderabend im 
Kantorat.
Nähere Information erhalten sie bei Heidi Heinz 765382 oder                           
bei Margit Heinz: 7665567 und unter Vachfrauen@gmx.de 

„Herzlichen Dank für die Erntedank-
gaben diesen Jahres. Es tut gut, 
wenn wir die Menschen, die unsere 
Hilfe brauchen, an diesem Reichtum 
teilhaben lassen dürfen.“  
Traudel Cieplik 
1. Vorsitzdene der Fürther Tafel e.V              
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Wöchentliche Treffpunkte
Montag	 19 Uhr	 Probe der Nachwuchsbläser,  
		  Leitung Christine Schwarz

	 20 Uhr	 Probe des Posaunenchores, 
		  Leitung Michael Leipenat

Dienstag 	 19 Uhr	 Jugendgruppe, jeden Dienstag (außer in  
		  den Ferien) Ltg.: Pfr. Julian Deusing 

Mittwoch	 8.45 Uhr 	 Morgenandacht

	 18 Uhr 	 Konfirmandenunterricht, Pfr. Deusing

Donnerstag	 19 Uhr	 Probe des Vacher Gospelchores 
		  Leitung: Nadine Schon

	 19 Uhr	 Probe des Liturgischen Chores

		  Leitung: Alois Hirth

Freitag	 9.15 Uhr 	 Eltern-Kind-Gruppe  
		  Kinder i. Alter von 0-3 Jahren im Kantorat.  
		  Leitung: Pia Pöllinger

Samstag	 9 Uhr 	 Kinder- und Jugendchor 
	 11 Uhr	 Leitung: Nadine Schon

                                                              Kinder- und Jugendchor starten wieder ab  
                                                              Januar 2020.

Es wird wieder Weihnachten!
Das Vocalensemble FÜNF-Vach lädt Sie wieder am 22.12.2019 um 17 Uhr 
zu einer besinnlichen Stunde mit Wort, Musik und Liedern in die Vacher                               
St. Matthäus-Kirche ein. 
Mitwirkende: Christian Frosch, Pfr. Peter Trojanski, Dr. Tilmann Kaplick, 
Lorenz Hoffmann-Kuhnt, Eduard Meyer, Andrea Hoffmann-Kuhnt 
Sprecherin: Gertrud Trojanski
Wir freuen uns über den Besuch! 
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Es singt und klingt 
in  

St. Matthäus  
Vach 

zur Adventszeit

Vacher  Jugendband

4. Sonntag im Advent, 22. Dezember, 9.30 Uhr 
„Vacher  Jugendband“

Dank an die Sängerinnen des Chores!   

1. Sonntag im Advent, 1. Dezember, 9.30 Uhr 
mit Klarinette, Orgel  & Dank an den Kirchenchor

Vacher  Posaunenchor

3. Sonntag im Advent, 15. Dezember, 9.30 Uhr 
24. Dezember 19 Uhr, 25. Dezember, 9.30 Uhr 

Das Vocalensemble Fünf-Vach

4. Sonntag im Advent, 22. Dezember, 17.00 Uhr

Junge Künstler

2. Sonntag im Advent, 8. Dezember, 9.30 Uhr
„Junge Künstler“
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Tage, die uns still werden lassen... 
Volkstrauertag - 17.11.2019, 9.30 Uhr
Die Gedenktafel im Turm unserer St. Matthäus-Kirche mit den 111 Namen 
von Vermissten und Gefallenen aus Vach sowie den ungezählten Opfern 
von Krieg und Gewalt, Flucht und Vertreibung erinnern uns an unsere 
Verantwortung: „Nie wieder Krieg!“

Buß- und Bettag - 20.11.2019, 19.30 Uhr
Der Buß- und Bettag bietet Gelegenheit, darüber nachzudenken, was im 
eignen Leben und im Zusammenleben in der Gesellschaft „schief“ läuft, 
welche Verantwortung man selbst dafür trägt und wie die anstehenden 
Probleme und Schwierigkeiten bearbeitet werden können. Der Buß- 

und Bettag ist ein Festtag, weil er daran 
erinnert, dass Gott uns Erkenntnis über 
uns selbst schenkt und die Möglichkeit 
umzukehren. Dazu dient der Buß- und Bettag. 
Der Gottesdienst mit Beichte und Heiligem 
Abendmahl kann uns dabei helfen.

Ewigkeitssonntag - 24.11.2019, 9.30 Uhr
“Wir haben eine Hoffnung...” 
Christen begehen den Ewigkeitssonntag, 
den letzten Sonntag im Kirchenjahr, als 
Ausdruck ihrer Hoffnung für alle Toten 
und Lebenden. „Jesus lebt, mit ihm 
auch ich“. An diesem Sonntag wird der 
Verstorbenen des vergangenen Jahres 
gedacht. Im Gottesdienst werden die 
Namen verlesen. Das Andenken der Toten wird damit über den Kreis der 
Angehörigen hinaus in der Gemeinde in Ehren gehalten. Wir Lebenden 
werden zugleich an unsere Endlichkeit erinnert. Es soll auch unsere 
Hoffnung gestärkt werden, dass unsere Toten in Gottes Hand geborgen sind. 

 

"In der Dunkelheit unserer Nacht, 
entzünde ein Feuer, 
das nie mehr erlischt." 
 

 
  
Taize-Andacht 
  
Sammlung, Ruhe, Lieder, Kerzenlicht. 
          
Die Taize-Andacht lädt ein, in der Hektik des Alltags Ruhe  
zu finden. 
In der oekumenischen Tradition der Gemeinschaft von Taize 
kommen wir zusammen, 
um eine Zeit lang gemeinsam zu singen,  
zu beten und in Stille zu sein. 
  
Im Mittelpunkt stehen Lieder und Gesänge aus Taize. 
Es sind einfach gehaltene Lieder, die eine Zeit lang  
wiederholt werden. 
Lieder, die „die Seele berühren und in der Stille des Herzens 
weiterklingen." 
(Die Kirche ist dunkel und nur mir Kerzenlicht erhellt.) 
 
Herzliche Einladung 
am Fr 17.11.2017 um 19.00 Uhr 
in der Vacher St. Matthäuskirche 
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Taize-Andacht
„In der Dunkelheit unserer Nacht, 
entzünde ein Feuer, das nie mehr erlischt.“ 
Sammlung, Ruhe, Lieder, Kerzenlicht. Die 
Taize-Andacht lädt ein, in der Hektik des 

Alltags Ruhe zu finden. In der ökumenischen 
Tradition der Gemeinschaft von Taize 
kommen wir zusammen, um eine Zeit 
lang gemeinsam zu singen, zu beten 

und uns in die Stille einzuüben. Im 
Mittelpunkt stehen Lieder und Gesänge 

aus Taize. Es sind einfach gehaltene Lieder, 
die eine Zeit lang wiederholt werden. Lieder, die „die Seele berühren 
und in der Stille des Herzens weiterklingen.“ (Die Kirche ist dunkel 
und nur mit Kerzenlicht erhellt.) Herzliche Einladung am Freitag, den 
22.11.2019 um 19.00 Uhr in die  
St. Matthäus-Kirche. Elke Schildbach, Petra Neuhörl u. Thomas Wippich

Offener Treff für Seniorinnen und Senioren
Herzliche Einladung. Bitte weitersagen!
Donnerstag, 14. November, 14 Uhr, Thema: „Lucas Cranach“
Donnerstag, 12. Dezember, 14 Uhr, Thema: „Luthers Bildnisse“
Donnerstag, 9. Januar, 14 Uhr, Thema: „Cranach: Die Zehngebotetafeln“
Donnerstag, 13. Februar, 14 Uhr, Thema: „Cranach: Gesetz und Gnade“
Donnerstag, 12. März, 14 Uhr, Thema: „Die Lutherrose“ 
Kontakt: Frau Kraus-Denk, Tel. 76 53 76, Frau Reuther, Tel. 76 15 71 und  
Frau Fritsch, Tel. 78 79 6451
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11. Lebendiger Adventskalender 2019

Liebe Gemeindemitglieder,  
 
auch in diesem Jahr schickt unsere St. Matthäus-Kirche wieder einen 
lebendigen Adventskalender auf eine weihnachtliche Reise durch 
unsere Vacher Gemeinde.  
 
24 einzelne Stationen voller Besinnlichkeit, Gastlichkeit, Gemeinschaft 
und Verbundenheit geben uns Zeit für Gedanken, schenken uns Ruhe 
und bringen uns dem Weihnachtsfest ganz liebevoll ein Stückchen 
näher.  
 
Vom 01.12.2019 – 24.12.2019 dürfen wir allabendlich bei verschiedenen  
Familien und Einrichtungen einen vorweihnachtlichen Abend - mit 
adventlich geschmücktem Fenster, Geschichte, Liedern und geselligem 
Beisammensein - genießen.  
 
 
Die einzelnen Stationen und  
weitere Angaben entnehmen Sie 
bitte der  nachstehenden Liste.  
 
Unterstützen Sie den lebendigen Adventskalender und die jeweiligen 
Gastgeber mit Ihrem Kommen und nehmen Sie sich ein halbes 
Stündchen Zeit für weihnachtliche Gemütlichkeit.  
 
Wir freuen uns auf diese „gemeinsame Reise“ durch die 
Vorweihnachtszeit und auf das Weihnachtsfest 2019 mit und in unserer 
Vacher Kirchengemeinde.  
 
Ein herzliches Dankeschön im Voraus allen Mitwirkenden für deren Mühen. 
 
Mit vorweihnachtlichen Grüßen  
Pfarrer Markus Pöllinger und Christa Hager (Tel. Pfarramt 76 12 62)

Bei manchen Stationen werden Getränke angeboten; bitte Becher nicht vergessen!
Bei schlechtem Wetter an Regenkleidung denken; das Adventsfenster findet 
draußen statt. Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Uhrzeiten!

 



19

 

 

 
  
Lebendiger Adventskalender 2019 
_______________________________________________________________________________________ 

Termin  Uhrzeit Station/Treffpunkt Anschrift 

So., 01.12.2019  18.30 Familie Schwarz Stadelner Hauptstr. 183 

Mo., 02.12.2019  17.00 Krippe Zedernstr. 7 

 Di., 03.12.2019  17.00 Hort 
 Zedernstr. 2 

Mi., 04.12.2019  17.00 Mittagsbetreuung Zedernstr. 2 

Do., 05.12.2019     

Fr., 06.12.2019  18.30 Familie Scheuering und 
Nachbarn Buchfinkenweg 35 

Sa., 07.12.2019  18.30 Familie Kretschmer Am Kirschgarten 18 

So., 08.12.2019       

Mo., 09.12.2019  18.30  Familie Müller-Rehkatsch  Wacholderweg 8a 

Di., 10.12.2019  17.00 Kindergarten Am Vacher Markt 5 

Mi., 11.12.2019  18.30 Konfirmanden Brückenstraße 5 

Do., 12.12.2019  18.30 Frau Weißkopf u. 
Herr Lehmann  Steinbruchweg 2 b 

Fr., 13.12.2019  18.30 Frau Hahn Brückenstr. 8 

Sa., 14.12.2019  18.30 Familie Pöllinger Vacher Kirchenweg 5 

So., 15.12.2019  18.30 Familie Reinfelder  Krokusweg 8a 

Mo., 16.12.2019  19.00 Familie Lender/Heinz Herzogenauracher Str. 51 

Di., 17.12.2019  18.30 Jugendgruppe Brückenstraße 5 

Mi., 18.12.2019  18.30 LKG Rotdornstr. 17a 

Do., 19.12.2019  18.30 Familie Schuh und 
Nachbarn Herzogenauracher Str. 12c 

Fr., 20.12.2019  18.30 Röm. Kath. 
Kirchengemeinde Mannhofer Str. 32 (Mannhof) 

Sa., 21.12.2019  18.30 Familie Herzog/Lehmann Melissenweg 47 

So., 22.12.2019  18.00 Familie Horn Steinbruchweg 7 

Mo., 23.12.2019  18.30 Schneider/Reinhard Hüttendorfer Weg 38 

Di., 24.12.2019 15/ 17 / 
19/ 22  GD St. Matthäus Kirche Vacher Kirchenweg 5 
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Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

03. November 	 9.30 Uhr 	 20. Sonntag n. Tr., GD mit Hl. Abendmahl,

		  Pfr. Pöllinger (Reformationssonntag)

06. November	 8.45 Uhr	 Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat

10. November	 9.30 Uhr	 Drittletzter Sonntag i. KJ., GD Pfr. Drescher

	 11.00 Uhr	 Kirche Kunterbunt

13. November	 8.45 Uhr	 Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat

13. November	 11.30 Uhr	 Martins-Gottesdienst der Grundschule

15. November	 17.00 Uhr	 Martins-GD der Kindergartenkinder 

17. November	 9.30 Uhr	 Volkstrauertag 
		  mit den Vacher Sanitätern vom Roten 
		  Kreuz, der Freiwilligen Feuerwehr Vach,  
		  dem Posaunenchor und Pfr. Deusing

20. November	 8-13 Uhr	 Buß- und Bettag, Kinderbibeltag,  
		  Start im Kantorat, der Kirche, dann im Hort

20. November	 19.30 Uhr	 Buß- und Bettag, GD mit Hl. Abendmahl,  
		  Pfr. Pöllinger

22. November	 19.00 Uhr	 Freitag, Taize Andacht

24. November	 9.30 Uhr	 Gottesdienst Ewigkeitssonntag, Pfr. Pöllinger 
		  mit Gedenken der Verstorbenen

27. November	 8.45 Uhr	 Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat

01. Dezember	 9.30 Uhr	 1. Sonntag im Advent, Gottesdienst mit Hl. 	
		  Abendmahl Pfr. Pöllinger, Musik: Dr. Rudolf 	
		  Bünte und Tobias Hartlieb

	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst

04. Dezember	 8.45 Uhr	 Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat 
08. Dezember	 9.30 Uhr	 2. Sonntag im Advent, GD Pfr. Drescher                               

		  Spiel junger Künstler

11. Dezember	 8.45 Uhr	 Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat

15. Dezember	 9.30 Uhr	 3. Sonntag im Advent, Bläser-Gottesdienst 	
		  Pfr. Dr. Bruder

18. Dezember	 8.45 Uhr	 Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat
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22. Dezember	 9.30 Uhr	 4. Sonntag im Advent, 
		  GD mit Pfr. Pöllinger, der Jugendband und	
		   mit dem Friedenslicht
	 17.00 Uhr	 Konzert FünfVach
24. Dezember 		  Dienstag, Heiliger Abend
	 15.00 Uhr	 Familien-GD, Pfr. Deusing & Hort 
	 17.00 Uhr	 Christvesper, Pfr. Pöllinger 
	 19.00 Uhr	 Christvesper, Pfr. Pöllinger m. d. Posaunenchor	
	 22.00 Uhr	 Christnacht, Pfr. Deusing
25. Dezember	 9.30 Uhr	 Mi, 1. Weihnachtstag: Christfest 
		  Gottesdienst mit dem Posaunenchor & 
		  Hl. Abendmahl, Pfr. Dr. Bruder
26. Dezember	 9.30 Uhr	 Do., 2. Weihnachtstag: Christfest 
	 	 Gottesdienst mit Pfr. Pöllinger
29. Dezember	 9.30 Uhr	 So., Gottesdienst, Pfr. Pöllinger
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Aussendung der  
		  Sternsinger, Pfr. Pöllinger und Frau Weid 
		  in der röm.kath. Herz-Jesu-Kirche Mannhof 
31. Dezember	 18 Uhr	 Di., Altjahresabend - Silvester 
		  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
		  Pfr. Pöllinger, Posaunenchor
1. Januar 	 17 Uhr	 So., Neujahr: Gottesdienst, Pfr. Pöllinger
05. Januar	 9.30 Uhr	 2. Sonntag n.d. Christfest,GD, Pfr. Pöllinger
06. Januar	 9.30 Uhr	 Epiphanias, Heilige Drei Könige 
		  Gottesdienst mit Einholung d. Sternsinger  
		  Pfr. Pöllinger und Frau Weid
8. Januar	 8.45 Uhr	 Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat
12. Januar	 9.30 Uhr	 1. Sonntag nach Epiphanias 
		  Gottesdienst, Pfr. Deusing
15. Januar	 8.45 Uhr	 Mittwoch Morgenandacht im Kantorat
19. Januar	 9.30 Uhr	 2. So. n. Epiphanias, GD, Pfr. Pöllinger
	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst
22. Januar	 8.45 Uhr	 Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat
23. Januar	 19.00 Uhr	 Donnerstag Mitarbeiterjahresempfang 
		  in der Kulturscheune Knorr
26. Januar	 9.30 Uhr	 3. So. n. Epiphanias, GD Pfr. Deusing



22

29. Januar	 8.45 Uhr	 Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat

02. Februar	 9.30 Uhr	 Letzter So. n. Epiphanias, GD mit Hl. 		
		  Abendmahl, Pfr. Pöllinger

05. Februar	 8.45 Uhr	 Mittwoch, Morgenandacht Kantorat 

09. Februar	 9.30 Uhr	 Septuagesimae, GD mit Pfr. Hager

12. Februar	 8.45 Uhr	 Mittwoch, Morgenandacht Kantorat 

14. Februar	 19.00 Uhr	 Freitag, Candle light Dinner, Kulturscheune

16. Februar	 9.30 Uhr	 Sexagesimae, GD mit Pfr. Pöllinger			
	 9.30 Uhr 	 Kindergottesdienst

19. Februar	 8.45 Uhr	 Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat 

23. Februar	 9.30 Uhr	 Estomihi, Mundart-GD mit Pfr. Deusing/		
		  Prädikant Trommer

01. März	 9.30 Uhr	 Invokavit, GD mit Hl. Abendmahl, Pfr. 		
		  Pöllinger

06. März	 19.30 Uhr	 Weltgebetstag d. Frauen, Herz-Jesu (S. 26) 	

Gospelchor „Good News Vach“
Für alle, die Spaß am Singen haben. Wöchentliche Probe, jeden 
Donnerstag im Kantorat von 19.00 bis 20.00 Uhr. Deutsche 
und amerikanische Spirituals werden zum Ausdruck gebracht.             
Über Verstärkung (vor allem im Bass) freuen wir uns! 
Musikalische Begleitung zu einem besonderen Anlass, zur Taufe 
Ihres Kindes oder Ihrer kirchlichen Trauung, sprechen Sie mich an!      
Kontakt: Nadine Schon, Tel: 0160 / 467 90 51 



23

Vacher Kinder- u. Jugendchor
Jeden Samstag, um 9.00 Uhr + 11.00 Uhr 
im Kantorat Vach, Brückenstr. 5  
Nadine Schon, Staatl. geprüfte  
Sing- und Musikschullehrerin,          	
Telefon 0160 / 467 90 51 

Vacher Jugendband

Vielleicht habt ihr ja schon von der Vacher Jungendband gehört? Wenn 
ihr ein Instrument spielt oder gerne singt & mindestens 14 Jahre alt seid, 
dann schaut doch einfach mal bei uns vorbei. Wir freuen uns auf neue 
Mitglieder, v.a. einen Schlagzeuger/Cajon/Percussion & einen Bassisten. 
Eure Chiara Martin, Tel: 761262

Posaunenchornachwuchs
Montag von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Kantorat.  Kontakt:  
Frau Christine Schwarz u. Michael Leipenat, Telefon 0911 / 763307 

 Klavierunterricht
Donnerstagnachmittag Klavierunterricht im Kantorat - 
Ein tolles Angebot!
Auftritt in der St. Matthäus-Kirche am 8. Dezember                                                       
um 9.30 Uhr 
Kontakt:  Annerose Kolb, Telefon 0160 / 97 38 25 93

Kurs für Blockflöte
Freitag von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr (mehrere Kurse) im Kantorat.
Auftritt in der St. Matthäus-Kirche am 8. Dezember um 9.30   Uhr 
Kontakt: Birgit Schiller, Telefon 0911 / 75 45 99



24

Eltern-Kind-Gruppe
Von Anfang an mit Gott unterwegs: Herzliche Einladung zur 
Spielgruppe für Eltern und Kinder im Alter von 0-3 Jahren.  
Wir möchten uns untereinander kennen lernen, gemeinsam singen und 
beten, uns bewegen und zusammen spielen. Die Gruppe findet Freitags 
von 9.15 bis 10.45 Uhr (nicht in den Ferien) im 1. Stock des Kantorats 
statt. Wir freuen uns auf euch! Pia Pöllinger, Tel. 76 12 62

Kindergottesdienst
01. Dezember 2019, 19. Januar 2020 und 16. 
Februar 2020

Achtung, Kinder aufgepasst: Wir beginnen 
im Gottesdienst um 9.30 Uhr und 
gehen dann gemeinsam in 2 Gruppen 
(Kindergarten-/Schulkinder) ins Kantorat. 
Dort gibt es eine tolle Geschichte, es wird 
gesungen, gemalt  und auch gebastelt. 
Eure Eltern können ganz entspannt den 
Gottesdienst besuchen!  
Wir freuen uns auf Euch! Euer Kigo-Team

Dienstag: Jugendgruppe 
Jeden Dienstag trifft sich die Jugendgruppe von 19 - 21 Uhr im Kantorat. 
Wir grillen, kochen, spielen und verbringen Zeit miteinander. Wenn 
Du zwischen 14 und 17 Jahren bist, würden wir uns freuen, wenn Du 
vorbeischaust. Euer Pfr. Julian Deusing
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Kirche Kunterbunt
Am Sonntag, 10. November 2019 feiern wir um 11 Uhr einen Gottesdienst 
mit den Kindern und ihren Familien in der St. Matthäus-Kirche.  
Herzliche Einladung! Wir freuen uns auf Euch. Euer Kunterbunt-Team 

Elternbeiräte St. Matthäus: Das Ergebnis
Ansprechpartner/innen wurden gewählt:
Kinderkrippe:  
Frau Johanna Bonn, Frau Dr. Julia Reinfelder, Frau Linda Schwarz, Frau 
Cornelia Stephan, Herr Daniel Trinks und Frau Jacqueline Wania

Kindergarten:  
Frau Melanie Tauber, Frau Julia Quester, Frau Susanne Oberhofer, Frau 
Sandra Tschobo, Frau Kathrin Fiedler, Herr Alexander Reinfelder

Kinderhort: Frau Ramona Beck, Frau Kathrin Löhle, Frau Sabine 
Lehmann, Frau Ines Herde, Frau Sarah Bendzus, Frau Corinnna Körber

Mittagsbetreuung: Frau Stephanie Seitz, Frau Claudia Trosi, Frau 
Georgia Papatheodosion, Frau Sabine Zieger

Topfit für die Schule! (30.1.20) 20 Uhr 
Auch in diesem Jahr wird Frau Andrea Hoffmann-Kuhnt, die seit vielen 
Jahren als Ärztin in der Kinder- und Jugendarztpraxis 
tätig ist, wieder einen Vortrag zum Thema „Fit für 
die Schule“ halten. Der Abend basiert auf dem 
„FamilienErgokonzept“ von Dr. med. Rupert Dernick 
(Kinder- /und Jugendarzt), das zeigt, wie man mit 
Kindern einen großen Teil der Schulvorbereitung durch 
kreatives Lernen im Familienalltag nebenbei einüben 
kann. Lassen Sie sich an einem interessanten Abend 
zeigen, welche Chancen alltägliche Tätigkeiten bieten, 
um wichtige motorische, kognitive, sprachliche und 
soziale Kompetenzen zu trainieren. Zu diesem Abend laden wir alle 
interessierten Eltern am Dienstag, 30.1.2020 um 20.00 Uhr in das 
Kantorat ein.
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Allianzgebetswoche vom 12. - 19. Januar 2020

Auch im Jahr 2020 findet wieder die weltweite Gebetswoche der 
Evangelischen Allianz statt. In über 70 Ländern beten in dieser 
Zeit Christen rund um den Erdball. Auch in Fürth ist wieder die 
Gebetswoche vom 12. - 19. Januar 2020. Wo sie stattfindet, erfahren Sie 
bei Uta Müller-Rehkatsch, Tel. 76 16 60 und Bernd Schäfer, Tel. 76 17 09

Bibelabende in Vach und Stadeln, Thema: 5. Buch Mose

Wir laden wieder Interessierte in nachbarschaftlicher und 
ökumenischer Verbundenheit zum Bibelgespräch ein. 
Wir werden das 5. Buch Mose in den Blick nehmen und 
gemeinsam danach fragen, welche Bedeutung die Texte 
für Menschen in  unserer schnelllebigen Welt haben. 
Die vier Abende sind ein gemeinsames Projekt von St. 
Matthäus Vach und Christuskirche Stadeln. Herzliche Einladung:  
Jeweils Dienstag, um 20 Uhr bis 21 Uhr am: 21.1. (Stadeln)  /28.1. (Vach) / 
4.2. (Stadeln) / 11.2. (Vach) 2020

Ein Gebet wandert über  
24 Stunden lang um den Erdball … 
und verbindet Frauen in mehr als 120 
Ländern der Welt miteinander!
Am 6. März in der Mannhofer Herz-Jesu-Kirche. 
Um 19.30 Uhr beginnen wir mit der Liturgie von 
Simbabwe in der Kirche. Anschließend treffen 
wir uns im Gemeindesaal zu Gesprächen und 
Kostproben aus der Küche von Simbabwe. Es 
sind vor allem die Frauen, die Möglichkeiten der 
Ökumene zwischen den Kirchen suchen, indem 
sie ihre Begabungen und Fähigkeiten einsetzen 
zum Wohl aller Menschen und zum Aufbau der 
Gemeinden.  
Nähere Infos unter: www.weltgebetstag.de 
Auf viele Frauen und auch Männer freuen sich 
im Namen des Vorbereitungsteams Ute Krause 
& Irmgard Weid
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Sternsinger unterwegs: „Segen bringen“ 
Kinder werden auch in diesem Jahr unterwegs sein und die Abkürzung  
20 C + M+ B 20  mit Kreide an die Türen schreiben und so den Segen in 
die Häuser bringen. Übersetzt heißt 
das “Christus mansionem benedicat” 
= Christus segne dieses Haus im neuen 
Jahr 2020!  
Vorbereitungstreffen in Mannhof,       
Fr.,    29. November 2019, 15 bis 17 Uhr

Herzliche Einladung zu den zwei 
ökumenischen Gottesdiensten:  
• Aussendung der Sternsinger  am 
So., 29. Dezember 2019 um 10.30 Uhr 
in der röm.-kath. Herz-Jesu-Kirche zu 
Mannhof
• Einholung der Sternsinger am 
Mo., 6. Januar 2020 um 9.30 Uhr  
in der St. Matthäus-Kirche zu Vach. 
Pfr. Markus Pöllinger, Tel.: 76 12 62 u. Frau Irmgard Weid, Tel.: 76 33 93

Friedenslicht aus Bethlehem kommt zu uns
Im Gottesdienst am Sonntag, 22.12.19, dem 4. Advent erwarten wir um 

       	 9.30 Uhr wieder das Friedenslicht aus  
    Bethlehem. Das kleine Licht erinnert daran, dass  

    bei der Geburt Jesu der Friede verkündet 
    wurde. Die kleine Flamme wird von der 
    Geburtsgrotte in Bethlehem bis zu uns 
     weitergereicht. Von unserer St. Matthäus 
    Kirche aus möge der Friede von Mensch zu 
   Mensch wachsen. Es ist ein kleines Zeichen 

   und Symbol der Hoffnung: Auf dass Friede 
    werde - weltweit... 
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Wir sind für Sie da
Pfarrer Markus Pöllinger  
Vacher Kirchenweg 5,  
90768 Fürth-Vach 
Tel. 0911 / 76 12 62    
e-mail: markuspoellinger@web.de 

Pfarrer Julian Deusing 
Tel. 0151/214 284 59  
e-mail: julian.deusing@elkb.de

Pfarramtsbüro:
Christa Hager
Vacher Kirchenweg 5 

Öffnungszeiten:     
Mi. 9-12 Uhr 
Di. u. Fr. 14-17 Uhr 
Tel. 0911 / 76 12 62 
Fax. 0911 / 76 59 444 
E-mail: Pfarramt.Vach@elkb.de 
KitaE-mail: verena.liess@elkb.de	 
Internet: www.kirchevach.de	
Diakoniestation Fürth 
Tel. 0911 / 77 20 69 
Rufbereitschaft: 0170 / 28 22 821

Vertrauensfrau Kirchenvorstand: 
Ruth Flohrer 
Tel. 0911 / 76 11 38 
Stellv. Vertrauensmann: 
Bernd Eberhardt 
Tel. 0911 / 9 76 95 24

Kindergarten St. Matthäus: 
Am Vacher Markt 5,  
90768 Fürth-Vach 
Leitung: Verena Ließ 
Tel. 0911 / 76 26 51

Kinderhort St. Matthäus: 
Zedernstr. 2a 
90768 Fürth-Vach 
Leitung: Anja Redlingshöfer 
und Anja Bernard 
Tel. 0911 / 787 38 37 
Handy: 01575 / 60 26 345

Kinderkrippe St. Matthäus: 
Zedernstr. 7 
90768 Fürth-Vach 
Leitung: Verena Ließ  
Tel. 0911 / 97 796 053
Mittagsbetreuung/
Ferienbetreuung St. Matthäus 
Leitung: Melanie Ludwig 
Tel. 0152 / 51 680 554

Unser Spendenkonto: 
IBAN: DE17 7606 9559 0008 1114 21   

Spenden für die Maria Luise Luz-Stiftung und für die Diakonie-Stiftung 
können ebenfalls auf dieses Konto überwiesen werden.

Konto für das Kirchgeld und Gebühren: 
IBAN: DE61 7606 9559 0108 1114 21

Konto Diakonieverein: Karl-Heinz Kamm, Tel. 0911 / 76 36 19 
IBAN: DE46 7625 0000 0009 1837 57
V.i.S.d.P. Evang.-Luth, Kirchengemeinde St. Matthäus-Vach, 
Vacher Kirchenweg 5, 90768 Fürth-Vach, Pfr. M. Pöllinger, Tanja Hacker, 
Michael Zeis, Robert Lösel, www.druckerei-plettner.de
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Menschen aus unserer Mitte

Getauft wurden:

Christus spricht:  
“Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden.”  (Markus 16,16a)

Romie Ostmann
Josie Ostmann
Klara Landauer
Rosalie Schon
Amelie Fiedler

Bestattet wurden:

“Leben wir, so leben wir dem Herrn, sterben wir,  
so sterben wir dem Herrn.”                (Römer 14,7)

Gerhard Dreßler, Ansbach, 66 Jahre			
Elisabeth Schmidt, geb. Feldner, Nürnberg, 99 Jahre 		
Johann Ringel, Vach, 86 Jahre		                                                                                                                      

	 Getraut wurden:  
	 “Aber die Liebe ist die größte unter ihnen.” 
 			   (1. Korinther 13,13) 

Sebastian und Katharina Masching, geb. Brünz
Andreas und Michaela Wendel, geb. Muskat
David und Theresa Muck, geb. Heinz
Laura und Moritz Woiki, geb. Mehl
Alexander und Tanja Michel, geb. Baumann
Martin und Sandra Scholz, geb. Opitz
Carmen und Andreas Held, geb. Schmid						    
Matthias und Leonie Nölkel, geb. Kretschmer				  
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Mitarbeiterdank in der  
Kulturscheune Knorr (Do. 23.1.2020) 
Herzliche Einladung an alle Mitarbeitenden unserer Gemeinde  
St. Matthäus. Wieder in der alten, wunderschönen Kulturscheune 
in Mannhof bei Familie Knorr. Wieder mit Musik der Schmidt-
Brüder (Saxophon, Klarinette und Piano) und „Szenen“ mit 
Überraschungsgästen. Beginn ist um 19 Uhr. Bitte melden Sie sich bei 	
Frau Hager an, damit wir planen können.  	  
Auf Ihr Dabeisein freuen sich Ihre Pfarrer Markus Pöllinger, 
Julian Deusing und Vertrauensfrau Ruth Flohrer

Mitgliederversammlung des Diakonievereins
Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder  und Freunde des Diakonievereins

Termin:    Dienstag, 7. Januar 2020 um 20.00 Uhr    Ort: Kantorat, Vach

Tagesordnung:	1. Eröffnung - Situationsbericht - Veränderungen 
		  2. Finanzbericht durch Kassier und Rechnungsprüfer 
		  3. Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers

		  4. Neuwahlen der Vorstandsschaft 
		  5. Anträge

Anträge sind bis spätestens eine Woche vor der Mitgliederversammlung 
beim 1. Vorsitzenden, Pfarrer Pöllinger, einzureichen. 
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Candle-light-Dinner: Gutes für Ehepaare

            Herzliche Einladung für einen besonderen Abend zu zweit

 „Energiecheck im Beziehungshaus“ 
„DIE EHE IST EIN BAUWERK; DAS JEDEN TAG NEU ERRICHTET WERDEN MUSS“ 

Im Rahmen eines schönen Abends mit Drei-Gänge-Menü berichten uns 
Monika und Wolfgang Seegert über das konstruktive Miteinander in der 
Ehe  und geben Impulse für die Beziehung – Beide sind seit 43 Jahren 
verheiratet, haben 4 Kinder, 5 Enkelkinderund führen einen Meisterbetrieb 
in Neuendettelsau. Mit Humor, Bodenständigkeit und Kompetenz 
garantieren Sie einen unterhaltsamen und lohnenden Abend.

Termin: 
Freitag, 14. Februar 
2020, 19.00 Uhr 
(Einlass 18.30 Uhr) 
Ort:  Kulturscheune 
Knorr, Mannhof, 
Beitrag: 30,- Euro pro Person

Wir freuen uns, Sie im  stimmungsvollen Ambiente der Kulturscheune 
Knorr begrüßen zu dürfen!
Anmeldung ab sofort im Pfarramt St. Matthäus, Tel. 76 12 62 
Monika u. Wolfgang Seegert, Heinz u. Ute Landler, 			 
Georg u. Gudrun Knorr, Markus u. Pia Pöllinger

Kirchgeld 2019 für St. Matthäus „Kirchgarten“ 
„Gestaltung des neuen Kirchgartens zwischen Kirche und Stützmauer“.
Herzlichen Dank für Ihr Kirchgeld zugunsten  „unserer St. Matthäus-
Kirche“. Sie helfen uns sehr mit Ihrem Geld.  
IBAN: DE61 760 695 590 108 111 421, BIC: GENODEF 1NEA
Bitte vergessen Sie es nicht... Danke!
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Liebe 
Kinder! 
 

Teilen macht Freude! Martin ist ein junger Soldat. Er trägt das Schwert und die 
Uniform der Römer, für die er kämpft. Als er eines kalten Abends am Stadttor 
einen Bettler sieht, reitet er nicht vorbei. Der Mann friert, er tut ihm leid. Was 
kann Martin tun? Seine römische Uniform kann er nicht hergeben, sie gehört 
ihm nur zur Hälfte. Wenigstens das. Er nimmt das Schwert und teilt seinen 
Mantel. Dem Bettler gibt er seine Hälfte. In derselben Nacht dankt ihm Jesus 
im Traum für die gute Tat. Im Traum sagt Jesus: „Der Bettler war ich – du hast 
an mir Gutes getan!“ Als Martin wieder erwacht, ist alles anders: Er will nicht 
mehr Soldat sein, sondern dem Glauben Jesu folgen. Er wird Mönch ihn einem 
Kloster.                                                                                                                                    
Bring ein bisschen Licht in die Welt und gestalte ein Martinslicht aus 
Herbstblättern! So geht’s: Rühre eine halbe Packung Tapetenkleister an. 
Zerreiße buntes Transparentpapier in kleine Stücke und lege dir getrocknete 
Herbstblätter zurecht. Dann bestreiche ein großes, sauberes (Marmeladen-) 
Glas mit dem Kleister und klebe das Papier und die Blätter in mehreren 
Schichten darauf. Befestige mit einem Stück Knete ein Teelicht auf dem 
Innenboden. Lass dir von einem Erwachsenen helfen! Dieses Martinslicht 
bereitet sicher viel Freude!  
Und hier kommt noch ein kleines Martinsrätsel! Kreise die Lösungsbuchstaben ein! 
Was war St. Martin ursprünglich von Beruf? 
A = Schneider, G = Soldat, L = Matrose 
St. Martin diente im Heer der 
R = Gallier, T = Germanen, A = Römer 
Was hat St. Martin am Tor der Stadt Amiens geteilt? 
M = Brot, I = Wein, E = Mantel 
Wem hat St. Martin etwas geschenkt? 
N = Bettler, O = Kranken, F = Kind 
St. Martin gründete ein 
U = Heer, S = Kloster, W = Geschäft 
In Tours wurde St. Martin gewählt zum 
R = Bürgermeister, A = Hauptmann, E = Bischof 
 
Was isst man am St. Martinstag? Trage                                                                             
die Buchstaben ein 
____ ____ ____ ____ ____ ____ 
Erkennst du St. Martin auf diesem Foto? Ich habe ihn am Gardasee im Urlaub 
an der Stadtmauer in Lazise gefunden! Hast du auch schon einmal ein Bild von 
St. Martin entdeckt? 
Wir wünschen dir und deiner Familie eine frohe und gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit! Es grüßt dich dein KIGO-Team der St. Matthäus-Kirche Vach.  
                                                                                                                                   Tanja Hacker

Die Kinderseite im Gemeindebrief
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Kirche Kunterbunt: Petrus fängt eine große Menge Fische (Lk 5, 6-7)! Wir sind 
hinausgefahren und haben die Netze ausgeworfen, weil Jesus es uns gesagt hat. 
Ich war echt gespannt, was passieren wird!! Wisst ihr, was geschah? Die Netze 
füllten und füllten sich, so voll, dass sie zu reißen begannen. Ich war sprachlos 
(und das will dann etwas heißen...)! So viele Fische haben wir noch nicht einmal 
nachts gefangen! Da staunte ich aber gewaltig über den Herrn, er ist wirklich groß! 
Niemand anders hat so etwas für mich gemacht! Und dies alles nur, weil ich auf 
Jesu Wort gehört und danach gehandelt habe!!!

Eltern-Kind-Gruppe: Anlässlich der 960. Vacher Kirchweih bauten die Kleinsten 
der Gemeinde die St. Matthäus-Kirche. Der Innenraum wurde mit einem Kreuz, 
Bändern, bunten Blumen und Kerzen geschmückt. Anschließend sangen die Kinder 
und Eltern mit Pia Pöllinger fröhliche Lieder. So kann die Kirchweih kommen!
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Kinderhort & 
Mittagsbetreuung

Im Oktober spielte das Gitarren-Duo Fromm-Lehner (Erlangen) 
ein beeindruckendes Konzert. Pfarrerssohn Dr. Friedrich Klein 
aus Traunstein mit Enkeltochter auf Spurensuche. In den Vacher 
Kirchenbüchern ist alles verzeichnet. Sein Vater Kurt Klein war von 
1937-51 Pfarrer in Vach. Er warnte: „Wenn  ihr den Mose wegnehmt, 
dann stürzt die Mosekanzel und alles andere ein.“	

Solidarität mit 
Mitbürgern             
jüdischen Glaubens
Nach dem rechtsextremen Anschlag auf 
die Synagoge in Halle wurde der Opfer 
von Terror  und Gewalt gedacht und für 
Frieden gebetet. Auf Initiative von Dekan 
Jörg Sichelstiel hin schwiegen einen 
ganzen Samstag lang in ganz Fürth, so 
auch in St. Matthäus Vach, die Glocken.
Wichtige Informationen zum Verhältnis 
Christen und Juden erhalten Sie unter 
www.kirchevach.de. 
Im August feierte der langjährige  
„Domsänger“ Karl Reiß seinen 	
90. Geburtstag.
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Die Krippe möchte Sie herzlich zum Advents-
fenster am 2. Dezember um 17.00 Uhr einladen.

Kinderhort & 
Mittagsbetreuung

Wir begrüßen unseren Vorpraktikanten Julian 
Augstein (oben) in der Krippe, (unten von rechts) 
als Mitarbeiterin im Hort Frau Bianca Stransky, in 
der Mitti Frau Angelika Belsch und Frau Karolina 
Konorska sowie im Kindergarten Frau  Marina 
Forman. Wir wünschen allen Gottes Segen. 
Adventsfenster am 10. Dezember um 17.00 Uhr    

Am schulfreien Buß- u. Bettag 
bieten der Hort und die Mitti 
einen Kinderbibeltag für die 
Vacher Grundschulkinder an. 

Der Hort und die Mitti möchten Sie 
herzlich zum Adventsfenster am           
3. und 4. Dez. um 17.00 Uhr einladen.

  Wir verabschieden Frau Tatjana Haas in den Ruhestand. 

Wir begrüßen zum 
„Freiwilligen Sozialen Jahr“ 
(FSJ) Katharina Krämer 
(links) und wünschen Gottes 
Segen!

Solidarität mit 
Mitbürgern             
jüdischen Glaubens

„Neubau des Kindergartens“: 
Nun geht  es voran. Die Planungen für unseren 
neuen Kindergarten am Schönblick laufen auf 
Hochtouren. Bei Begehungen, in Gesprächen 
und Beratungen nähern wir uns im Kirchen-
vorstand, im Kita-Ausschuss und v.a. im 
Bau-Ausschuss zusammen mit  dem Kigateam 
„unserem“ Kindergarten immer weiter! Wir 
freuen uns, wenn es im Frühling 2020 losgeht!
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Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und ein behütetes neues Jahr 2020 mit der Jahreslosung

Ihre Pfarrer Markus Pöllinger, Julian Deusing,  
Vertrauensfrau Ruth Flohrer und die Mitglieder 

des Kirchenvorstandes der Kirchengemeinde St. Matthäus Vach.




